
Hochschulgesetz NRW  
 

§ 46 
Wissenschaftliche und künstlerische Hilfskräfte 

 
(1) Die wissenschaftlichen Hilfskräfte erfüllen in den Fachbereichen, den 

wissenschaftlichen Einrichtungen oder Betriebseinheiten Dienstleistungen in 
Forschung und Lehre sowie hiermit zusammenhängende Verwaltungstätigkeiten 
unter der Verantwortung einer Hochschullehrerin oder eines Hochschullehrers, 
einer anderen Person mit selbständigen Lehraufgaben oder einer 
wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters. Ihnen 
kann die Aufgabe übertragen werden, als Tutorin oder Tutor Studierende und 
studentische Arbeitsgruppen in ihrem Studium zu unterstützen. 
 

(2) Die Bestellung als wissenschaftliche Hilfskraft erfolgt im Einvernehmen mit der 
Person, unter deren Verantwortung sie steht. Sie wird mit weniger als der Hälfte 
der regelmäßigen Arbeitszeit des öffentlichen Dienstes beschäftigt.  
 

(3) Soweit künstlerische Hilfskräfte an den Hochschulen beschäftigt werden, gelten die 
Absätze 1 und 2 sinngemäß.  

 


